
M O N T A G ,  2 9 .  A U G U S T  2 0 0 5  
BLATT INTERNATIONAL 20 

B L M T I S P U T T E R  
Brttttdwr Uhrattar führt 
allein mit dam Zug nach Hauta 
LONDON - Mit einer selbstständigen Bahn­
fahrt heim zu seinem Halter hat der britische 
Labrador Archie seine Pfiffigkeit unter Be­
weis gestellt. Nachdem ihn sein Besitzer aus 
den Augen verloren hatte, stieg der Hund al­
lein in den richtigen Zug ein. Zwölf Minuten 
später stieg er an der richtigen Haltestelle im 
schottischen Invemess wieder aus, wie das 
Bahnpersonal berichtete. Kameraaufnahmen 
zeigten, dass Archie zunächst auf seinen Be­
sitzer gewartet hatte, dann aber den Zug 
nahm. (sda) 

Tretmlnenopfar «Motola» 
erhält Prothese 
LAMPONG/THAILAND - Die thailändi­
sche Elefantenkuh «Motola», der nach einem 
Tretminenunfall 1999 in einer weltweit Auf­
sehen erregenden Operation ein Fuss ampu­
tiert wurde, hat eine provisorische Prothese 
erhalten. Die 44 Jahre alte Elefantin soll das 
leichte Prothesenmodell fiinf bis acht Monate 
lang tragen, wie Soraida Salwala, die Gründe­
rin des Elefantenkrankenhauses in der nord­
thailändischen Provinz Lampang, am Sonn­
tag sagte. Wenn ihr Bein kräftig genug ist, 
soll ihr eine dauerhafte Prothese aus Glasfa­
sern und Silikon angepasst werden. (AP) 
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AMAGAN88TT - Der amerikanische 
Schameder Robert Downey Jr. hat Hochzeit 
|C6M:, f in  BnNin M| t  prominenten Gästen 
wie Stinguod Billy Joel schlo#s der 40-Jähri­
ge am Samstag den Bund Airs Leben mit der 
neun labte jfingtaa Phtfuzcatin Susan Levin, 
wie das Magazin «People» berichtete. Da» 
Fe* fiMidjadnfr in Amagwaett 
bei New Y<*)cstatt.Downey« bekamt aus Fil­
men wie «Qttplin» und «KnMannfUrzwei» 
lernte Lev^i 2002 bei den Dphatbeiten für 
den Ftloi Joemwa. Fttr Downey i n  
es # »  »es der im vagangenen 
Mg  geseUidtoM Vtrtindung milder Schau­
spielerin Defcorah Fikooer hat er einen eif-
jlfhciseniBofo^ (AP) 

A N Z E I G E  

Politik - Wirtschaft - Sport 
Bei uns int altes im Fre^e i 

.. 's 
J vo 

nieren 
t e f t t rCHF 209^-

DI« günstigste Tages­
zeitung Liechtensteins 

\v, * VV'1 '' ,i 
A H n i ^ u n d  b e « t e H © n  2 3 7  5 1 4 1  

P r o f i l i e r e n  S i e  a l s  
• A b o n n e n t 

v o n  Voi / u g s p r e i s e n  

«Katrina» nähert sich 
Zwangsevakuierung von New Orleans angeordnet 

EWTOMiANS- Wenige Itun-

fühilldiefl Munikam «Katrina» 
hat dar Bürgermeister van Naw 
Orisans die Zwangsevakuierung 
dar 485 OOO-EInwohnar-Stadt 

US-Präsident George W. Bush for­
derte die Bewohner der SUdstaaten 
nachdrücklich auf, sich in Sicher­
heit zu bringen. «Wir können die 
Gefahr, die dieser Hurrikan für die 
Gemeinden an der Golfkilste be­
deutet, nicht genug betonen», sagte 
Bush vor Journalisten in seiner 
Ranch in Texas. 

«Katrina» bewegte sich mit 
Windgeschwindigkeiten von bis zu 
280 Kilometern pro Stunde auf die 
US-Staaten Louisiana und Missis­
sippi zu und hat in Florida bereits 
neun Menschen in den Tod geris­
sen. Der Hurrikan der höchsten Ka­
tegorie 5 sollte die KUste am Mon­
tagmorgen (Ortszeit) erreichen. 

Bush betonte, die Regierung wer­
de «alles in unserer Macht Stehen­
de tun, um den Menschen in den 
betroffenen Gemeinden zu helfen». 
Der Bürgermeister von New Or­
leans, Ray Nagin, sprach von ei­
nem noch nie da gewesenen Ereig­
nis. «Die Stadt New Orleans ist 
noch nie direkt von einem Hurrikan 
dieser Stärke getroffen worden», 
sagte Nagin. New Orleans ist be­
sonders gefährdet, weil die Stadt 
am Mississippidelta teilweise unter 

Herrikaa «Xstrtna» Zafludrt. 

dem Meeresspiegel liegt. Der bis­
her schwerste Wirbelsturm in New 
Orleans war vor 40 Jahren der Hur­
rikan «Betsy», der fast die Hälfte 
der Stadt unter Wasser setzte. Da­
mals kamen 74 Menschen an der 
SUdküste ums Leben. 

Für Bürger und Touristen ohne 
Auto, die die Stadt nicht verlassen 
könnten, würden zehn Zufluchts­
stätten eingerichtet, sagte Nagin. 
Im Stadion der Stadt wurden schon 
am Morgen Gehbehinderte und an­
dere Menschen mit Gesundheits­
problemen aufgenommen. «Wir 
stehen jetzt einem Sturm gegenü­
ber, vor dem sich die meisten von 
uns seit langem fürchten», erklärte 

der Bürgermeister. In New Orleans 
sind selbst zu normalen Zeiten 
Pumpen in Betrieb, damit die Stadt 
nicht vom Fluss oder dem nahen See 
Pontchartrain überschwemmt wird. 

Wenn «Katrina» mit der gegen­
wärtigen Stärke auf Land treffen 
sollte, «wäre das das Stärkste, was 
wir hier seit Beginn der Aufzeich­
nungen erlebt haben», sagte der 
stellvertretende Leiter des Nationa-
len-Hurrikan-Zentrums in Miami, 
Ed Rappaport. Tote wären dann 
kaum zu vermeiden. Sein Chef, 
Max Mayfield, warnte vor sechs bis 
acht Meter hohen Wellen. «Wir ha­
ben uns um New Orleans schon im­
mer Sorgen gemacht», sagte May­

field. «Katrina» ist erst der vierte 
Hurrikan der Stärke 5, der jemals in 
den USA registriert wurde. 

An der Golfküste bildeten sich 
am Wochenende lange Staus, weil 
zehntausende<Menschen sich in Si­
cherheit bringen wollten. Alle Spu­
ren der Autobahnen in Louisiana 
und Mississippi wurden für den 
Verkehr in Richtung Norden reser­
viert. An vielen Tankstellen ging 
bereits am Samstagmittag das Ben­
zin aifls. Selbst in Jackson, 240 Ki­
lometer nördlich von New Orleans, 
wurden die Hotelzimmer knapp. 

Bush erklärte Louisiana zum 
Katastrophengebiet, auch Missis­
sippi rief den Notstand aus. (AP) 
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Verfassungsentwurf begrüsst 
US-Präsident George W. Bush gratuliert den Irakern 

CRAWFORB - US-PrisIdent 
Baorge W. Bush hat den gestern 
vargalsgtan Entwurf rar eine 
Irakische Verfassung begrüsst 
Es handle sich um «ein Dokument, 
auf das die Iraker und der Rest der 
Welt stolz sein können», sagte 
Bush in einer Pressekonferenz auf 
seiner Ranch in Texas. «Im Namen 
des amerikanischen Volkes gratu­
liere ich dem irakischen Volk dazu, 
dass es einen weiteren Schritt beim 
Übergang von der Diktatur zur De­
mokratie vollendet hat.» 

Die anhaltenden Meinungsver­
schiedenheiten über den Entwurf 
spielte der US-Präsident herunter. 
Die schiitischen und kurdischen 
Mitglieder des Verfassungskon­
vents hatten den Text ohne Zustim-

i ML Bush  weidet» sl 
i in Tene ms, we er gerade Ferien macht, za Wert 

mung der Sunniten beschlossen. 
«Natürlich gibt es Meinungsver­
schiedenheiten»', sagte Bush. «Wir 
beobachten derzeit die Entfaltung 
eines politischen Prozesses.» Auch 
die Verfassung der USA sei 1787 
nicht von allen Mitgliedern des 
Konvents in Philadelphia unter­
zeichnet worden. Ebenso hätten ei­
nige Sunniten «Bedenken hinsicht­
lich verschiedener Klauseln in der 
Verfassung zum Ausdruck ge­
bracht, und das ist ihr Recht als 
freie Individuen in einer freien Ge­
sellschaft», sagte Bush. 

Mit der Vorlage des Verfassungs­
entwurfs hätten die Iraker «der Welt 
erneut bewiesen, dass sie den histori­
schen Herausforderungen gewach­
sen sind, die vor ihnen liegen». (AP) 

Vorfahrt für Arbeit 
Parteien läuten Endspurt ein 

DORTMUND/BERLIN - Dia deut­
schen Partalan starten In den 
Wihikampf-EndsiNirt Ragen 
Sadaiabfeau trat die Linkspartei 
in RarMn an; In Dertmund de­
monstrierten die Christdeme-
kratan mit KaazterkamMatln 

«2005 geht es um die Erneuerung 
unseres Landes», rief Angela Mer­
kel den mehr als 10 000 Delegier­
ten und Anhängern zu. Deutsch­
land brauche eine bessere, neue 
Regierung. Rot-Grün unter Kanz­
ler Gerhard Schröder sei geschei­
tert. 

Die Union wolle «es grundle­
gend anders machen, damit es 
grundlegend besser wird in unse­
rem Land», sagte Merkel. Bei der 

Wahl am 18. September gehe es 
um «eine entscheidende Weichen­
stellung» wie nach dem Krieg. 

Für die fast fünf Millionen Ar­
beitslose» müsse es wie «blanker' 
Hohn» klingen, wenn Bundeskanz­
ler Gerhard Schröder dabei von 
sieben guten Jahren unter seiner 
Regierung spreche. 

Merkel unterstrich, eine von ihr 
geführte Regierung werde die 
Menschen wieder ernst nehmen. 
Sie werde eine Politik verfolgen, 
bei der vor der Wahl gesagt werde, 
was danach gemacht werde. Zen­
tral sei dabei «Vorfahrt für Ar­
beit». Zu der Ehrlichkeit gehöre 
aber auch die Absage an eine Voll-
Mitgliedschaft der Türkei in der 
EU. (sda) 
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kugM fügt In * •  USA 
TUUANA/MEX1CO - Unter 

•dem Abflaut hundetter Zuschau­
er hat nch ein Amerikaner als 
menschliche Kanonenkugel Uber 
die Grenze zwischen Mexiko und 
den USA schiessen lassen. David 
Smith senior stieg an einem 
Strand in Tyuana in das Rohr der 

konstruierten Kanone, 
prfcetttkiM seinen Pass und land­
ete nach einem Plug Uber 45 Me­
ter unverletzt in einem Netz auf 
amerikanischer Seite. Die Aktion 
war eine Idee des venezolani­
schen Künstler Javiers Tellez. 
Tellez organisierte den Flug der 
menschlichen Kanonenkugel ge­

meinsam mit mexikanischen Psy-
chiatriepatienten als ein thera­
peutisches Projekt. Es gehe da­
rum, Grenzen zu Überschreiten, 
zwischen den USA und Mexiko 
sowie zwischen Psychiatriepa­
tienten und dem Rest der Weh. 
«David Smith steht für das Flie­
gen Uber menschliche Grenzen, 
das Fliegen über das Gesetz, das 
Fliegen Uber alles Etablierte», er­
klärte Tellez. (AP) 


